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Autor: 
Schon als kleiner Junge war da diese Sehnsucht. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Ja, die Sehnsucht nach dem Meer. 
 

Autor: 
Wo kam sie her? 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Angeboren. 
 

Autor: 
Rollo Gebhard – Held meiner Jugend - dreifacher Weltumsegler. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Nach fünf Jahren an Land ist die See wieder mein zuhause. Ich bin Alleinsegler, mir 
allein verantwortlich für die Sicherheit, für das Boot, für den Kurs. 
 

Autor: 
Mit winzigen Schiffen stach er in See. Und weil er nicht nur Ruder, Schoten und 
Fallen, sondern auch noch eine Kamera allein bedienen konnte, waren seine Reisen 
zugleich auch Fernseh-Ereignisse. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Mein nächstes Ziel ist die Kokos-Insel. Eine echte Schatzinsel. 
Ein wildes Leben hab ich gehabt in meiner Jugend. 
 

Autor: 
Geboren 1921 – letzter Abiturjahrgang vor dem II. Weltkrieg. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Die sechs Jahre in Russland waren alles andere als ein Vergnügen. 
 

Autor: 

Ein Leben im Schnelldurchlauf: Nach dem Krieg Arbeit in einem Fotofachgeschäft – 
in der Dunkelkammer. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Das machte mich auf die Dauer einfach verrückt, keinen Sonnstrahl. 
 

Autor: 
Gesangsunterricht. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Eigentlich wollte ich Sänger werden, ne. 
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Autor: 
Stattdessen eine Anstellung am Theater als Schauspieler. Nebenbei eröffnet er 
einen Plattenladen. Heirat – 1948 jedoch stirbt seine erste Ehefrau. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Das war mit das schlimmste Ereignis meines Lebens. 
 

Autor: 
Zuvor hatten beide gemeinsam davon geträumt, ein Schiff zu kaufen. Jetzt erfüllt er 
sich diesen Wunsch allein und segelt einfach los – von Italien aus. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
An der Küste entlang, wusste noch nicht, dass man für die Seefahrt eine Seekarte 
braucht. 
 

Autor: 
Schon bald wird er mit seinem viel zu kleinen Schiffchen das Mittelmeer überqueren 
und sich – durch den Suez-Kanal - auf den Weg ins Rote Meer machen – Ziel Indien. 
Doch schon im Roten Meer sind die Wellen steil und hoch. Er kentert. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Naja, der erste Gedanke war natürlich, dass es vorbei ist, dass ich ertrinke. 
 

Autor: 
Er überlebt – wird aber kurze Zeit später von Piraten überfallen. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Im Grunde genommen wollten sie mich umbringen. 
 

Autor: 
Warum sie ihn schließlich doch freilassen, weiß er bis heute nicht. Wieder daheim 
spart er auf ein neues Boot: 5 Meter 60 lang, kleine Kajüte, fester Kiel. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Der Kiel war so tief – mehr war es nicht. 
 

Autor: 
Am 17. November 1963 startet Rollo Gebhard mit dieser Nussschale zu seiner ersten 
Atlantik-Überquerung. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Ja, da war schon ein bisschen Abschied vom Leben mit dabei. 
 

Kommentar einer Zeitung: 
18-feet Boat sails Ocean in 30 days. 
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Autor: 
In Rekordzeit erreicht er die Karibik. 
 

Kommentar einer Zeitung: 
Ein dünner, blauäugiger Deutscher Schauspieler überquerte neulich den Atlantik in 
einem nur 18 Fuß langen Boot. 
 

Autor: 
Weiterreise nach New York. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Ich bin auf meinem Bett gelegen und dann gab es einen Krach, und ich bin runter 
geflogen vom Bett. 
 

Autor: 
Ein Wal hatte das Schiff gerammt. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Ich glaube, ich hatte drei Tage noch bis New York. 
 

Autor: 
Wasser dringt langsam, aber unaufhörlich ins Schiff. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Naja, musste eben drei Tage lang pumpen – na und? 
 

Autor: 
Rollo Gebhard erreicht New York mit dem bis dahin kleinsten Boot, das je in Europa 
gestartet ist. 
Es war der Auftakt für ein Leben unter Segeln. Neues Schiff, neues Abendteuer. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
Drei Wochen bin ich jetzt unterwegs Meine Solveig ist 7,30m lang, 2,30m breit und 
hat 1,5 m Tiefgang. 
 

Autor: 
Es ist das kleinste Schiff weltweit, das zwei Mal die Erde umrundet hat. Nach den 
Reisen – Vorträge. Vor tausenden von Menschen, die seine Abenteuer hören wollen. 
 

O-Ton von Rollo Gebhard: 
So war`s ja. 
 

Autor: 
Rollo Gebhard starb 2013 im Alter von 92 Jahren. Knapp ein Jahr zuvor sagte er in 
seinem letzten Interview: 
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O-Ton von Rollo Gebhard: 
Ich wünsche es mir glühend, in diesem Leben noch einmal eine Seefahrt machen zu 
können. 
 

Autor: 
Dieser Wunsch ging nicht mehr in Erfüllung. 
 


